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Isabella Benischek, Hubert Schaupp, Herbert Schwetz, 

Birgit Swoboda (Hg.)  

Empirische Forschung zu schulischen Hand-

lungsfeldern 

Ergebnisse der ARGE Bildungsforschung an Pädagogischen Hoch-

schulen in Österreich  

Reihe: Austria: Forschung und Wissenschaft - Erziehungswissenschaft 

Bd. 6, 2010, 360 S., 29.90 EUR, br., ISBN 978-3-643-50151-6 

Forscherinnen und Forscher von Pädagogischen Hochschulen Österreichs legen Studien 

zu den Bereichen Schule, Unterricht und Lehrer/innen-Bildung vor. Sie haben sich im 

Rahmen der ARGE Bildungsforschung intensiv mit verschiedenen Aspekten pädago-

gisch-berufsrelevanter Forschung beschäftigt. Alle Beiträge wurden einem professionel-

len Peer-Review unterzogen. Die für Lehrende an Pädagogischen Hochschulen konzi-

pierte ARGE hat sich zu einem Fortbildungsmagnet und Forschungsnetzwerk entwickelt. 

Herbert Schwetz & Birgit Swoboda (Hrsg.) (2010) 

Einführung in die Mehrebenenanalyse mit MLwiN 2.16 
2. korrigierte und ergänzte Auflage  

(Forschung, Statistik & Methoden, Bd. 9) 

ISBN 978-3-941320-42-0, 260 S., € 21,90 

Schwetz Herbert, Benischek Isabella, Mallaun Josef, Samac 

Klaus, Strassegger-Einfalt Renate, Swoboda Birgit (Hg.)  

Einführung in das quantitativ orientierte Forschen 

und erste Analysen mit SPSS  
2. Auflage, facultas.wuv 2010, 184 Seiten  

ISBN 978-3-7089-0608-9 EUR (A) 18,90  

Als anwendungsbezogenes Lehr- und Lernwerk stellt diese Einführung in das quantitativ 

orientierte Forschen ein ideales Studienmaterial dar. Gut verständlich werden relevante 

statistische Begriffe und Konzepte in Form von Alltagstexten, Situationen und Fallbei-

spielen eingeführt und entwickelt. Dieses Buch wird als Studienbehelf für die Einführung 

in das wissenschaftliche Arbeiten besonders empfohlen. 

Alle Bücher können auch bei birgit.swoboda@kphgraz.at bestellt werden. 

Online-Anmeldung  

ab März  

Schladming, Hotel Royer 

LSS #2 2011: 19. bis 23. September 2011 

http://www.lit-verlag.de/reihe/afwerz


 

 
1Halbheer, U. u. Reusser, K. (2009). Innovative Settings und Werkzeuge der Weiterbildung als Bedingung für 

die Professionalisierung von Lehrpersonen. In: Zlatin-Troitschanskaia et al. (2009) (Hrsg.). Lehrprofessionali-

tät. Weinheim: Beltz.  

Programmschema LateSummerSchool  

Montag, 19. September 2011 bis Freitag, 23. September 2011 

A 

Montag 12:00—13:00 Anmeldung im LSS Office 

Montag 14:00—18:45 Basic-Angebote 

Dienstag 08:30—20:00 Basic-Angebote 

B  

Mittwoch 08:30—20:00 Advanced-Angebote 

Donnerstag 08:30—12:30 Advanced-Angebote 

14:30 Gastvortrag, Forschungskonferenz Donnerstag 

C 

Donnerstag  
Vernetzte Projektarbeit, Projektcoaching, 

Vernetzungsgespräche Freitag 08:30—12:30 

Ziele der LateSummerSchool der ARGE Bildungsforschung 
Die „LateSummerSchool für Bildungsforschung und Hochschuldidaktik“ 

versteht sich als „kooperative Lerngemeinschaft“ (Halbheer und Reusser 

2009, 471)1, die folgende Ziele verfolgt: 

 Ausbau und Vertiefung eines fortlaufenden reflektierenden Dialogs für for-

schungsdidaktische und hochschuldidaktische Fragen (z.B. Wie viel Wissen-

schaft braucht die Ausbildung?) 

 Einführung in das quantitativ sowie qualitativ orientierte Forschen  

 Antrags– und Kostenmanagement im Bezug auf Forschungsprojekte 

 Aufbau eines Netzwerkes für den Erfahrungsaustausch unter Forschenden 

und Unterstützung bezüglich forschungsrelevanter Fragen im Allgemeinen 

sowie gemeinsame Fokussierung auf berufsfeldbezogene Forschung im Be-

sonderen (z.B. Fokussierung auf schülerseitige Lernprozesse) 

 Aufbau einer Forschungs-Community für Pädagogische Hochschulen, die 

State of-the-Art-Verfahren vermittelt und bei der Anwendung im For-

schungskontext berät 

 Anbahnung und Aufbau von interinstitutionellen Forschungsprojekten 

 Vermittlung von relevantem forschungsbezogenen Wissen (z.B. Fragen be-

züglich der Validitäten im Forschungsprozess) 

Das Kursangebot für die LSS #2 2011: 

Montag, 19.9. 2011, 14:00 Uhr bis Dienstag, 20.9.2011, 20:00 Uhr 

A1 Kuttner, Knitel Einführung in die quantitative Forschung 

A2 Samac Einführung in die qualitative Forschung 

A3 Holl 
Einführung in die technischen Grundlagen für die qua-

litative Forschung (Audio- und Videosequenzen) 

A4 Weinberger, Patry 

Wie verfasse ich einen Forschungsantrag? 

Impulse zum Fund Raising (generation innovation, 

Sparkling Science, BMUKK, Landesregierungen)  

Mittwoch, 21.9. 2011, 08:30 Uhr bis Donnerstag, 22.9.2011, 12:30 Uhr 

B1 Svecnik 
SPSS-Advanced - multivariate Verfahren  

(ANOVA, ANCOVA, RG) 

B2 Samac Qualitative Forschung Advanced; ATLAS.ti 

B3 Seyfried Wie viel Wissenschaft braucht die Ausbildung 

Donnerstag. 22.9.2011, ab 14:30 Gastvortrag Dr. Karin Landerl  

anschließend Forschungskonferenz  

C 
Patry, Schwetz, 

Schaupp, Kast, ... 

Darstellung der aktuellen Vernetzungsprojekte der AR-

GE; Angebot neuer Vernetzungsthemen; Angebot für 

Coaching (wissenschaftlich und auch methodologisch) 

Vortragende der LSS #2 2011 
Dipl. Päd. P. Holl, KPH Graz; Dr. F. Kast, PH Burgenland; Mag. D. Knittel und Mag. M. 

Kuttner, PHT; Univ. Prof. Dr. K. Landerl, UNI Graz; Univ. Prof. Dr. J.-L. Patry, FB Er-

ziehungswissenschaft der UNI Salzburg; Dr. K. Samac, KPH Wien-Krems;  

Dr. H. Schaupp, KPH Graz; Univ. Doz. Mag. Dr. H. Schwetz, Päd. Hochschulen i. d. 

Stmk. und FB Erziehungswissenschaft der UNI Salzburg; Dr. C. Seyfried, PPH Linz; 

Mag. E. Svecnik, bifie Graz; Dr. A. Weinberger, PPH OÖ 

LSS und ARGE Bildungsforschung sind das Resultat der Kooperation fol-

gender Institutionen: bmu:kk, KPH Graz, PH Steiermark, PH Salzburg, PH Burgen-

land, PPH Linz, PH NÖ, KPH Wien/Krems, PH Tirol, KPH Edith Stein, Hochschule für 

Agrar- und Umweltpädagogik 


